
Solidarischen Landwirtschaft 

im steirischen Wechselland

Ing. Christoph Zehrfuchs



Biohof Zehrfuchs
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Betriebsführer:

Christoph & Ingrid Zehrfuchs
HBLA-Matura, L-Meister, 3x Bodenpraktiker, 
Intensivseminar Bodenfruchtbarkeit, Bodenkurs im 
Grünen mit Näser und Wenz

HLW-Matura, Studium der Umweltpädagogik

Betrieb im Vollerwerb
7ha LN (Gemüse, Acker, Wiese, Obst), 
17ha FN (Wald)

seit 2012 biologische Landwirtschaft

2013: Probejahr „SoLawi Biohof Zehrfuchs“

2018: 40 Ernteanteile = 75 Familien
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Was ist Solidarische 
Landwirtschaft (SOLAWI) ?

CSA (community supported agriculture)

Zusammenschluss von Konsument/innen und 
Produzent/innen (ohne Zwischenhandel)

Kosten, Ernte & Risiko (z.B. Ernteausfall) 
werden geteilt
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• Geld
• Abnahmegarantie
• Einblick/Mitsprache
• Ideen/Wünsche
• Wissen
• Arbeit
• Organisation

• Lebensmittel
• Information
• Transparenz
• Sicherheit
• Gesundheit
• Bio mit Gesicht

So funktioniert´s

Produzent
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Torffreie Anzucht
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Frisches Gemüse im Winter
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Kinder leben Landwirtschaft
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Lebendiger Boden für 
lebendige Menschen
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Gemeinschaftlich sind wir im Stande die Dinge zu ändern
Ingrid und Christoph Zehrfuchs



Vielen Dank für eure tolle Arbeit

Wir freuen uns auf ein weiteres Jahr mit euch

Lasst euch nicht entmutigen!!!

Ihr habt etwas Großartiges begonnen
Weiter so!

Ich bin stolz auf euch!

Wir sind wirklich begeistert

Wir wünschen dir, liebe Ingrid und Christoph mit eurem Sohn 
Noah viel Freude, Glück, Gesundheit, und Gottes Segen.

Danke, dass ihr für uns da seid!

Danke, für eure Liebe, die ihr voll einbringt

Ihr seid super!

Danke für den Apfelessig

Danke, dass ihr die SOLAWI möglich macht

Was ihr uns noch sagen wollt:



Faire Lebensmittel

Neues System  neue Möglichkeiten

Existenzsicherung

Kundenzufriedenheit wichtiger als 
Massenproduktion

Gehaltvolle + gesunde Lebensmittel leistbar

Kleinstrukturierte / biodiverse Landwirtschaft 
möglich
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Homo Humus Humanitas
Hundertwassers Kommentar zum Werk:

Das Recht auf Wiedergeburt und die Pflicht jedes Menschen, auf
dieser Erde fortzubestehen durch Ehrung und Wiederverwertung
seines eigenen Abfalles. Die abfallose Gesellschaft wandelt Tod in
Leben, indem sie den Kreislauf respektiert. Zum Beispiel:
Humustoiletten stellen Humus wieder her, unsere Lebensbasis,
Pflanzenkläranlagen produzieren reines Wasser, Pflanzen,
Sauerstoff und gutes Klima. Mit Hilfe einer Neuorientierung unserer
Begräbnisstätten in Harmonie mit den Gesetzen der Natur leben
unsere Toten in den Bäumen weiter, die auf unseren Gräbern
wachsen. Und selbstverständlich eine Wiedergesundung der
Landwirtschaft und der menschlichen Tätigkeiten in allen Bereichen,
weg von Gift, Zerstörung und Monokultur.

Alle Zivilisationen haben so lange gedauert wie ihr Humus.

Die ägyptische, griechische, römische und viele andere
Zivilisationen waren zu Ende, als ihr Humus zu Ende war. Unsere
Zivilisation wird folgen, wenn wir nicht fähig sind, unsere
unglaublich dünne Humusschicht wiederherzustellen.
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Potentiale 
entfalten!!!

Herzlichen Dank 
für ihre 

Aufmerksamkeit
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